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Antrag an den Finanz- und Liegenschaftsausschuss zur Finanzierung der Regionale

Sehr geehrter Herr Waldschmidt

die FDP-Fraktion stellt für die Sitzung des Finanz- und Liegenschaftsausschuss am
22.04.09 folgenden Antrag:

Die Verwaltung erstellt eine Übersicht zur Finanzierung der Regionale 2010
durch den Haushalt für den Zeitraum der derzeitigen Finanzplanung 2009 bis
2012. Insbesondere sind als Ergänzung der Finanzplanung 2009 darzustellen:
« die geplanten Aufwendungen mit erwarteten Zuschüssen und Eigenanteilen

gemäß dem aktuellen Stand des Zeit-Maßnahmenplanes vom Mai 2008, mit
Zuordnung der Regionale-Vorhaben zu den betroffenen Produktgruppen

»« Differenzen zwischen der Finanzplanung des Haushaltes 2009 und dem
Finanzierungsplan der Regionale 2010 (soweit relevant)

« Auswirkung der Regionale 2010-Finanzierung auf die Ergebnispläne 2009
bis 2012

Begründung: Eine von der FDP erstellte Gegenüberstellung der Finanzplanung der
Regionale 2010 mit der Finanzplanung 2009 bis 2012 lässt Differenzen erkennen.

Gemäß der Regionaleplanung werden in dieser Zeit 17,56 Mio € für förderungs-
würdige Maßnahmen veranschlagt, zuzüglich 2,77 Mio € für nicht förderungswäürdige
Maßnahmen der Stadt. Bei einem Eigenanteil von geschätzten 75% belaufen sich
die von der Stadt aufzubringenden Mittel auf 7,16 Mio € für eine Gesamtsumme von
20,33 Mio €, was netto einer Eigenbeteiligung von 35% entspricht.
Im Finanzplan des Haushaltes konnten bei den Produktgruppen 009,610 und
009.615 für den genannten Zeitraum Planungsaufwendungen von 2,02 Mio € gefun-
den werden, mit einem Eigenanteil 1,05 Mio €, sowie Investitionen von 9,18 Mio €,
mit einem Eigenanteil von 4,05 Mio €, Ergänzend wurde unter der Produktgruppe
012.765 für die Erneuerung der Fußgängerzone Stadtmitte eine Investition von 5,45
Mio € gefunden, mit einem Eigenanteil von 3,45 Mio €. Die (möglicherweise
unvoliständige) Gesamtsumme beläuft sich danach auf 16,65 Mio € mit einem
Eigenanteil von 8,55 Mio €, was netto 51% entspricht.

Mit freundlichem Gruß

(Dr. Reimer Fischer)


